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II. Teil.

Das deuffche Volk als wirtfchaftlicfier Faktor.
A.

Ver Charakter des deutschen Volkes in wirtschaftlicher Einsicht.
I. Die Unterschiede zwischen den Volksstämmen. Wir haben Seite 12

gesehen, daß die Bewohnerschaft Deutschlands trotz der offenen Grenzen des
Landes verhältnismäßig einheitlich ist. Andererseits ist dieses einheitliche Volk
doch in zahlreiche Stämme zersplittert, und es ist die Frage, ob die in Sitten
und sprachlicher Ausdrucksweise verschiedenen Volksstämme auch in ihrer wirt-
schaftlichen Veranlagung wichtige, die gesamte Volkswirtschaft beeinflussende
Charakterunterschiede aufzuweisen haben. Die Antwort lautet nein! Wohl
kann man sagen, daß die Bayern mehr der Landwirtschaft zuneigen; daß die
Schwaben und Alemannen, wie auch die Obersachsen, Thüringer und
Schlesier sich durch industrielle Tätigkeit auszeichnen; daß die Franken durch
„eine besonders schöpferische Tätigkeit sowohl aus dem Felde der Erfindungen
und Entdeckungen als auf jenem der neuzeitlichen Industrie, des Handels und
der Kunst" hervorragen, während dem Charakter der Niedersachsen und
Friesen der ständige Kamps mit den Meereswogen seinen Stempel aufgedrückt
hat und besonders die Niedersachsen durch ihre stolze Schiffahrts- und Handels-
tätigkeit gekennzeichnet sind. Auch könnte man die Zähigkeit im Charakter der
Westfalen und das zielbewußte Streben der Märker, Pommern und Preußen
hervorheben. Aber alle diese Charakterzüge sind nicht derartig verschieden, daß
sie in der deutschen Volkswirtschaft zum besonderen Ausdruck kommen. Sie
werden auch durch die in der eigenartigen Lage und Gestalt Deutschlands liegen-
den gemeinsamen wirtschaftlichen Grundbedingungen (s. S. 5 u. 10 ff.), durch die
Freizügigkeit für Handel und Gewerbe innerhalb der Reichsgrenzen, durch die
immer stärkere Ausdehnung der Industrie und des Verkehrs, durch die Ab-
Wanderung der ländlichen Bewohner in die Städte (f. S. 119) und durch das
Anwachsen der enggedrängten städtischen Bevölkerung immer mehr verwischt.
(Zum Teil nach Grub er, Wirtschaftsgeographie.)

II. Das deutsche Volkstum. Was den Charakter des gesamten deutschen
Volkes in wirtschaftlicher Hinsicht auszeichnet, das ist die Arbeitsamkeit,
und was diese für die deutsche Volkswirtschaft bedeutet, das mögen solgende
Worte eines Engländers uns zeigen, der die Ursachen der wirtschaftlichen Ent-
saltung Deutschlands und der Vereinigten Staaten untersucht:*) „Alle Fähig-
keiten wurden durch harte Arbeit erworben. Die waghalsige Kühnheit der
Amerikaner und ihr rastloses Suchen nach Neuheiten ersetzen sie (die Deutschen)

*) Aus „Für Jedermann, Uhlands Monatsschrift für Fortschritte auf allen Ge-
bieten von Industrie, Technik und Verkehrswesen". 1907, Nr. 3, S. 31.
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